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Die Forderung nach einer Professionalisierung von Coaching wird im Zuge eines unübersichtlichen 
Marktes und hoher Kosten immer häufiger gestellt. Sowohl im Anwendungsbereich von Coaching 
als auch im Bereich von Aus- und Weiterbildungen fehlen weitestgehend noch immer fundierte Eva-
luationen und theoriegeleitete empirische Forschung. Neben einer ergebnisorientierten Evaluation 
von Coaching und Coaching-Ausbildungen wird insbesondere auch die Sicherung der Prozessquali-
tät gefordert (Heß und Roth, 2001).  
 
An der TU Braunschweig haben Psychologie-Studierende seit 2008 die Möglichkeit sich innerhalb 
eines Jahres zu lösungs- und ressourcenorientierten Karriere-Coaches ausbilden zu lassen 
(Braumandl, Sauer, & Hoppe, 2010; Gessnitzer, Kauffeld & Braumandl, 2011). Im Rahmen eines 
Forschungsprojektes wird die Ausbildung durch interaktionsanalytische Instrumente und Fragebö-
gen intensiv begleitet und evaluiert (vgl. Hoppe, 2013; Gessnitzer, & Kauffeld, 2011, 2012). Ziel die-
ses Projektes ist eine Prozessforschung die sich am konkreten Verhalten von Coach und Coachee 
orientiert und Zusammenhänge zur Wirksamkeit von Coaching aufzeigt. Bislang konnten hierdurch 
wertvolle verhaltensbasierte Erkenntnisse gewonnen werden über den gezielten Einsatz von ver-
schiedenen Frage-Typen und über die Wirkung von beziehungsgestaltenden Äußerungen in  ver-
schiedenen Prozessphasen. Seit 2008 haben knapp 90 Studierende die Ausbildung erfolgreich be-
endet und sich an der Forschungsbegleitung beteiligt. Die Erkenntnisse aus dieser Forschung wur-
den zur konzeptionellen Überarbeitung der Ausbildung genutzt. Die Integration der Verhaltensba-
sierten Forschungsergebnisse in weitere Ausbildungen trägt somit zu einer umfassenden Qualitäts-
sicherung bei.  
 
Inhalt des Beitrags 
Der Beitrag gibt einen kurzen Überblick über Struktur und Ablauf der Ausbildung zum Karriere-
Coach an der TU Braunschweig und stellt bislang durchgeführte Evaluations- und Forschungsansät-
ze dar. Nach einer zusammenfassenden Darstellung aller erzielten Forschungsergebnisse (Verhal-
tensdaten und Fragebögen) der letzten drei Jahre folgt eine kurze Darstellung der Integration dieser 
Ergebnisse in die bestehende Ausbildung. Der Vortrag soll als praktisches Beispiel für eine Symbio-
se von Praxis und Forschung dienen, in denen beide Seiten von einer solchen Zusammenarbeit 
profitieren.  
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